
 

 
Januar 2013 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 
 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
 

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Sie finden uns auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

 
 
 

Parteiverkehr: 
Dienstag und Donnerstag, von 19.00 bis 20.30 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0160 97 89 69 08 E-Mail: info@ohrenbach.de 

Bankverbindungen: 
VR-Bank Rothenburg o. d. Tauber Konto-Nr.:  73 12 199 (BLZ 760 696 01) 
Stadt– und Kreissparkasse   Konto-Nr.:     289 124 (BLZ 765 518 60) 
Rothenburg o. d. Tauber 

Haus-Nr. 14 

91620 Ohrenbach 

GEMEINDE OHRENBACH  

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 17. Januar 2013, ab 19.30 Uhr statt. 

Herzliche Einladung an alle! 

Obst– und Gartenbauverein — Gemeindeball im Fasching 
 
Zum Pennerball laden wir die gesamte Gemeinde sowie Freunde, 
Bekannte und die Bevölkerung aus dem Umkreis recht herzlich ein. 
Am Samstag, 19. Januar, ab 20.00 Uhr spielt Leo Gräbner in der 
Scheune der Gastwirtschaft Gundel in Ohrenbach wieder für uns auf. 
Nach dem gelungenen und lustigen Abend im letzten Jahr hoffen 
wir auch 2013 wieder auf zahlreiche Besucher und tolle Einlagen. 

Termine 2013 in der Gemeinde  
 

Der Terminkalender für Gemeinde-Veranstaltungen in diesem Jahr ist aktualisiert und dem Gemeindeblatt als Anlage 

beigefügt. Er kann auf unserer Homepage unter www.ohrenbach.de „Veranstaltungen“ ebenfalls eingesehen werden.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

 

Am Anfang des Jahres 2013 darf ich Ihnen allen ein gutes, erfolgreiches und von Ge-

sundheit und Gottes reichen Segen begleitetes Jahr 2013 wünschen. 

 

Ihr  

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 

Aktion „Weihnachtstrucker — Danke für die zahlreichen Pakete 

 

Die Evangelische Landjugend Ohrenbach bedankt sich bei den Einwohnern der Gemeinde Ohrenbach, die die Aktion 

„Weihnachtstrucker“ mit zahlreichen Paketen unterstützt haben. Natürlich hatte es sich die ELJ nicht nehmen lassen, 

auch ein Päckchen zu Spenden. 

Herzlichen Dank, Ihre ELJ Ohrenbach 
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Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Ohrenbach 

 

An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ohrenbach ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013 

am Freitag, den 25. Januar 2013 um 20.00 Uhr im Gasthaus Gundel in Ohrenbach. 

 

Die Tagesordnung lautet: 

1. Bericht des Schriftführers 

2. Bericht des Kassiers 

3. Neuverpachtung der Jagdbögen 1+2 

4. Verwendung des Jagdpachtes 

5. Wünsche und Anträge 

 

gez. Harald Wirsching, Jagdvorsteher 

 

VdK Ortsverband Adelshofen — Jahreshauptversammlung 

 

Am Sonntag, den 27. Januar 2013 findet in Großharbach „Gasthaus Schmidt“, um 14.00 Uhr die Jahreshauptversamm-

lung des VdK Ortsverbandes Adelshofen statt. Neben Ehrungen finden in diesem Jahr auch Neuwahlen statt. 

Bitte kommen Sie! Bitte stellen Sie sich zur Wahl! 
Wir benötigen 6 neue Leute im Vorstand. Unsere alte Vorstandschaft tritt aus Altersgründen zurück. Unser Ortsverband 

zählt fast 80 Mitglieder. Er sollte doch nicht aufgelöst werden! Es wäre zum Nachteil für uns alle. 

Sie können sich auch schon vorher bei uns melden unter der Telefonnummer 0 98 65 / 6 51 (Ingrid Hatz). Wir werden 

Sie dankbar zur Wahl aufnehmen. 

 

Gez. 1. Vorstand, Ingrid Hatz 

 

VLF Rothenburg o.d.T. — Hauptversammlung und Ball der Landwirtschaft am 26. Januar 2013 

 

Der VLF Rothenburg lädt herzlich ein zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 26. Januar 2013. 

Beginn: 13.00 Uhr, als Gast erwarten wir Herrn Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 

Am Abend findet dann der Ball der Landwirtschaft statt. 

Bei einem kalt/warmen Buffet können Sie die Kostbarkeiten der Wildbadküche genießen. Zum Tanz spielen die 

„Diebacher Buam“ auf. Beginn 20.00 Uhr. Eintritt, einschließlich kalt/warmem Buffet 30,-- €/Pers. 

Um Anmeldung am Amt für Landwirtschaft und Forsten in Ansbach Tel.: 09 81 / 89 08 - 0 oder bei Richard Strauß, Tel.: 

0 98 67 / 12 80 wird gebeten. 

 

Gez. Robert Karr, 1. Vorsitzender 

Bürgerversammlungen 2012/2013 

 

Die Bürgerversammlungen bezüglich des Jahres 2012 finden im Frühjahr 2013 statt. Bis dorthin können das Rechnungs-

ergebnis bzw. die Steuereinnahmen usw. festgestellt werden. 

 

Gemeinsamer Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien 

 

„Am Dienstag, dem 22. Januar 2013, um 19.00 Uhr findet in der unteren Sporthalle des Platen-Gymnasiums, (Eingang 

über Karolinenstraße) der gemeinsame Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien statt. 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erziehungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 5 eines Gymna-

siums in Ansbach übertreten wollen.“ 

 

gez. Jochen Heldmann, OStD 

Schulleiter/Seminarvorstand 

Faschingssitzungen der FG Gattenhofen 

Die Sitzungen in Gattenhofen mit anschließender Tanzmusik finden zu 

folgenden Terminen statt: 

Termin: 02. Februar 2013 und 08. Februar 2013 

Beginn: 20.11 Uhr 

Kartenvorverkauf: Sonntag, 13.01.2013 von 10.00 – 12.00 Uhr 
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EINTRAGEN für das Volksbegehren! „Nein zu Studienbeiträgen in Bayern“17.01. bis 30.01.2013 

Vom 17.01.2013 bis 30.01.2013 sind alle wahlberechtigten Bürger aufgerufen, sich für das Volksbegehren einzutragen 

und sich an der direkten Demokratie zu beteiligen. Eintragungslisten liegen in dieser Zeit in den Rathäusern und weiteren 

Eintragungsorten aus. 

Das Volksbegehren ist erfolgreich, wenn sich mindestens 10% der Wahlberechtigten für das Volksbegehren eintragen. 

 

Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 

 

 
Sicherheit! – Dokumentation von Kabeln und Leitungen im öffentlichen Grund 

 

Die Energiewende hat die Errichtung und den Betrieb von Anlagen zur regenerativen Strom- und Wärmeerzeugung in 

erheblichem Umfang vorangetrieben. Sie stellen nicht nur für die Netzbetreiber, die den so erzeugten Strom in ihre Netze 

einspeisen müssen, sondern vor allem für die Gemeinden eine große Herausforderung dar, weil im Regelfall ein Großteil 

dieser privaten Einspeiseleitungen nicht in Privatgrundstücken, sondern in den gemeindlichen Straßen verlegt wird. 

Stromleitungen mit einem nicht zu unterschätzenden Gefährdungspotential müssen so nicht selten auf engstem Raum ne-

ben den sonstigen öffentlichen Ver- und Entsorgungsleitungen untergebracht werden. Durch Beschädigung von Leitun-

gen können dabei Leben und Gesundheit von Personen gefährdet werden. Die Kappung von Stromkabeln im entsprechen-

den Gefährdungsbereich ist lebensgefährlich. Sicherheit ist deshalb stets oberstes Gebot. Alle Leitungsträger sind ver-

pflichtet, ihre eigenen Netze zu dokumentieren, um einerseits ihre Leitungen schnell und zuverlässig auffinden zu können 

und andererseits Leitungsbeschädigungen durch Baumaßnahmen im Tiefbaubereich zu verhindern. Deshalb ist es auch 

bei Leitungen von privaten Erzeugungsanlagen zwingend notwendig, dass diese ordnungsgemäß eingemessen, dokumen-

tiert und gewartet werden. Zudem obliegt dem Leitungsbetreiber auch die sogenannte Spartenauskunft gegenüber Dritten, 

die insbesondere die Einweisungspflicht gegenüber Tiefbauunternehmern beinhaltet. Bei Nichtbeachtung und sorglosem 

Umgang kann es neben Schadensersatzpflichten auch zu strafrechtlichen Ahndungen kommen. 

Wichtig ist in diesem Zusammenhang, dass die in die Straße eingelegten Kabel und Leitungen nicht in das Eigentum der 

Gemeinde übergehen. Eigentümer der Kabel und Leitungen ist auch nach Einlegung stets der Anlagenbetreiber. Voraus-

setzung für die Zulässigkeit der Leitungsverlegung ist deshalb immer der Abschluss eines Gestattungsvertrages mit der 

Gemeinde im Vorfeld der Baumaßnahme. 

Eintragungsbezirk Eintragungsraum 

Nr. Abgrenzung Bezeichnung und 

genaue Anschrift Öffnungszeiten barrierefrei 

ja / nein 
  
1 
  
  
  
  
  
  

  
Gesamtes Gemeindegebiet 

  
am Sitz der 
Verwaltungsgemeinschaft in 
91541 Rothenburg o.d.T., 
Laiblestraße 31, Zimmer 6 

  
  
  
  
  

zusätzlich im Amtszimmer 
des 1. Bürgermeisters in 
91620 Ohrenbach, 
Haus-Nr. 14 

  
Montag-Freitag von 8.00-12.00 Uhr 
Montag-Donnerstag von 13.00-16.00 Uhr 
sowie 
am Do., 17.01.2013 von 16.00-18.00 Uhr 
am Do., 24.01.2013 von 16.00-20.00 Uhr 
und 
am Sa., 26.01.2013 von 8.00-10.00 Uhr 
  
  
Do., 17.01.2013 von 19.00-20.30 Uhr 
Di., 22.01.2013 von 19.00-20.30 Uhr 
Do., 24.01.2013 von 19.00-20.30 Uhr 
Di., 29.01.2013 von 19.00-20.30 Uhr 

  
Ja 
  
  
  
  
  
  
  
  

nein 
  

Staatl. Wirtschaftsschule Bad Windsheim 
Galgenbuckweg 3 
91438 Bad Windsheim 
Tel: 09841 1613, Fax: 09841 7085 
Wirtschaftsschule@ws-bw.de   www.ws-bw.de 

INFORMATIONSABENDE 
zum Schuleintritt 2013 

Schulabschluss: Mittlere Reife 
 

Übertritt an die 4-stufige Wirtschaftsschule aus den Klassen 6 bzw. 7 
Übertritt an die 3-stufige Wirtschaftsschule aus den Klassen 7 bzw. 8 

Übertritt an die 2-stufige Wirtschaftsschule aus den Klassen 9 bzw. 10 
 

Am Donnerstag, 24.01.2013 in Bad Windsheim, Wirtschaftsschule, Galgenbuckweg 3 
Donnerstag, 31.01.2013 in Neustadt a. d. Aisch, Berufsschule, Ansbacher Str. 28 – 36 

jeweils um 19:00 Uhr 
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Tanztee am Nachmittag 

 

Einladung zum 1. großen Faschingsball 

am Dienstag, den 15. Januar 2013 um 14.30 Uhr, 

in der Radsporthalle, Ansbacher Straße in Bechhofen. 

Kostenbeitrag 5,-- €/p.P. 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach! 

 

Mit einem „Feuerwerk der guten Laune“ eröffnen wir im neuen Jahr 2013 in Bechhofen die Faschingssaison. Die Fa-

schingsgesellschaft „Mönchswaldfüchse“ mit dem Prinzenpaar, dem Elferrat und der Garde wird uns vor Ort begrüßen 

und mit humorvollen, karnevalesken Beiträgen die Stimmung anheizen. 

Für das Tanzvergnügen und musikalische Unterhaltung sind wie immer „Peter und Harry“ verantwortlich.  

Außerdem würde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit ideenreichen Faschingskostümen den Nachmittag aufwerten.  

Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen auf eine schwungvolle und unterhaltsame Faschingsveranstaltung in Bechhofen.  

 

Ihr 

Peter Schalk (Organisationsleitung), 

Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 

 

Der 2. große Faschingsball ist am 5. Februar 2013 in der TSV Halle am Sportplatz 2 in Merkendorf. 

 

Die Fachakademie in Triesdorf: Berufliche Fortbildung in der Hauswirtschaft 

 

Mit einer hauswirtschaftlichen Ausbildung Karriere machen – das ermöglicht die Fort-

bildung an der Fachakademie für Ernährungs- und Versorgungsmanagement in Triesdorf. Nach drei Jahren Vollzeitschule 

stehen den staatlich geprüften Betriebswirten/innen für Ernährungs- und Versorgungsmanagement viele berufliche Mög-

lichkeiten offen. 

 

Die Fachakademie bietet am Donnerstag, 24. Januar 2013 von 9:00 bis 15:00 Uhr und Samstag, 26. Januar 2013 von 9:00 

bis 13:00 Uhr allen Interessierten die Möglichkeit, die Schule zu besichtigen und mit Lehrern und Studierenden ins Ge-

spräch zu kommen. Der Schulalltag wird durch dargestellte Projektarbeiten und Aktionen zum Mitmachen lebendig. 

 

Weitere Informationen zum Schulbesuch und den Infotagen bei der 

Staatlichen Fachakademie für Landwirtschaft 

Fachrichtung Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Schlossallee 1 

91746 Weidenbach 

Tel. 09826/18 7102 

www.fachakademie-triesdorf.bayern.de 

Berlinfahrt mit Besuch der „Grünen Woche“ vom 21.01. bis 23.01.2013 

 

Der Bayerische Bauernverband, Kreisverband Ansbach bietet allen Interessierten diese Fahrt an. 

Leistungen: 

 - Busfahrt 

 - Kaffeepause oder Brotzeit am Bus 

 - 2 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel, nähe Kurfürstendamm 

 - Stadtrundfahrt 

 - Eintrittskarte „Grüne Woche“ 

 - Besuch des Reichstagsgebäudes 

Kosten: 175,-- €/Person (55,-- € Einzelzimmeraufschlag) 

Bei Interesse oder Fragen bitte bei der BBV-Geschäftsstelle Ansbach, Tel. 0981/97190-0 melden. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Martin Keller, BBV Ortsobmann 
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Datum: Zeit: Veranstaltung: 

05.01. 09.00 Frühstück für Krippenspielkinder im Gemeindehaus 

06.01. 19.00 Gottesdienst mit dem Chor PicCHORLO, anschließend Neujahrsempfang für alle Mitarbei-

08.01. 19.30 1. Bibelabend (Pfr. Gisbertz) 

09.01. 19.30 2. Bibelabend (Pfr. Drescher) 

10.01. 19.30 3. Bibelabend (Pfr. Raithel) 

19.01. 20.00 OGV – Gemeindefaschingsball im Gasthaus Gundel, Motto: „Pennerball„ 

23.01. 19.30 Kirchengemeindeversammlung in Ohrenbach – Gemeindehaus 

30.01. 19.30 Kirchengemeindeversammlung in Habelsee –Gasthaus Steigauf 

31.01. 13.30 Altenkreis 

Februar 20.00 Bürgerversammlung für die OT Reichardsroth und Gailshofen im Gasthaus Böhm 

Februar 20.00 Bürgerversammlung für die OT Oberscheckenbach und Gumpelshofen im Gasthaus Bau-

Februar 20.00 Bürgerversammlung für den OT Habelsee im Gasthaus Steigauf 

Februar 20.00 Bürgerversammlung für den OT Ohrenbach im Gasthaus Ebert 

16.02. 09.00 Gemeindefrühstück im Gemeindehaus 

20.02. 19.30 1. Passionsgottesdienst (Ohrenbach) 

22.02.   Jahreshauptversammlung der Schwarzen Schar 

23.02. 19.30 Generalversammlung der Bauernkapelle Ohrenbach im Gasthaus Gundel 

27.02. 19.30 2. Passionsgottesdienst (Habelsee) 

28.02. 13.30 Altenkreis mit Bürgermeister Robert Karr 

06.03. 19.30 3. Passionsgottesdienst (Ohrenbach) 

10.03. 09.30 Konfirmandenprüfung in Ohrenbach 

07.03. 19.30 OGV – Jahreshauptversammlung im Gasthaus Baumann 

13.03. 19.30 4. Passionsgottesdienst (Habelsee) 

20.03. 19.30 5. Passionsgottesdienst (Ohrenbach) 

21.03. 13.30 Altenkreis 

24.03. 9.30 Konfirmation in Ohrenbach 

30.03. 20.30 Osternacht in der Ohrenbacher Kirche 

20.04 20.00 Beach-Party der ELJ 

25.04. 13.30 Altenkreis 

April   Feuerweiher in Ohrenbach ausputzen 

01.05.   Bauernkapelle spielt zum Maibaumaufstellen in Habelsee und Ohrenbach 

05.05. 6.00 OGV – Vogelstimmenwanderung durch das Gickelhäuser Tal 

09.05. 9.30 Gemeinsamer Gottesdienst auf dem Glaubensweg 

09.05. 13.00 OGV – Wanderung an Himmelfahrt von Kleinharbach zum Wirtshaus im Ried 

23.05.   Ausflug des Altenkreises 

27.-29.05.   Kinderbibelwoche im Gemeindehaus 

Juni   OGV – Aktion „Sauberer Friedhof“ 

16.06. 13.00 OGV – Gartenfest in den Obstgärten an der Gemeindehalle 

27.06. 13.30 Altenkreis 

30.06   ELJ Beachvolleyballturnier 

14.07. 14.00 Kindergarten „Zum Guten Hirten“ – Sommerfest 

25.07. 13.30 Altenkreis 

28.07.   Sommerfest der Verbandsschule Oberscheckenbach 

Evtl. Sommer/Herbst 19.30 Theater der Landjugend 

06.-08.09.   Reichstadttage in Rothenburg/Tbr. 

04.-09.09.   Studienreise nach Siebenbürgen (Rumänien) 

26.09.   Altenkreis – Ausflug 

05./06.10.   Kirchweih in Habelsee 

06.10. 10.15 Festgottesdienst zur Kirchweih in der St. Michaels-Kirche Habelsee 

13.10. 9.30 Festgottesdienst zur Kirchweih in der St Johannis-Kirche in Ohrenbach 

13.10.   Kirchweih in Reichardsroth 

10.-14.10.   Kirchweih in Ohrenbach 

24.10. 13.30 Altenkreis 

10.11. 9.30 Festgottesdienst zur Kirchweih in der St. Kilians-Kirche Oberscheckenbach 

08.-11.11.   Kirchweih in Oberscheckenbach 

11.11. 18.00 Martinszug des Kindergartens 

17.11. 9.30 Gottesdienst und Totenehrung am Ehrenmal zum Volkstrauertag in Ohrenbach 

19.11. 19.30 OGV – Diaabend mit Vesper im Gasthaus Baumann 

21.11. 19.30 OGV – Diaabend mit Vesper im Gasthaus Ebert 

28.11. 13.30 Altenkreis 

15.12. 14.00 Weihnachtsfeier mit der ELJ für Senioren im Gemeindehaus 

20.12. 18.00 Weihnachtsandacht des Kindergartens in Ohrenbach 

24.12. 15.00 Familiengottesdienst zum Heiligen Abend in Ohrenbach 

24.12. 18.00 Christvesper in Habelsee 

Terminkalender der Gemeinde Ohrenbach 2013 
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Vorsicht Rutschgefahr! LBG Franken und Oberbayern rät: 

 

Besorgen Sie rechtzeitig vor dem Wintereinbruch Streugut, Räumgerät und Schuhspikes  

Eis und Schnee machen jetzt Wege zu Rutschbahnen. Um Sturzunfälle zu vermeiden, rät die Land- und forstwirtschaft-

liche Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und Oberbayern:  Halten Sie Ihre Wege und Betriebsstätten schnee- und 

eisfrei, füllen Sie Ihren Vorrat an Streugut regelmäßig auf und bewahren Sie ihn zusammen mit Ihren Räumgeräten und 

Schuhspikes stets griffbereit im Eingangsbereich Ihres Wohnhauses auf, so dass Sie nicht erst über rutschige Flächen 

laufen müssen, um überhaupt zu ihrem Schneeschieber zu gelangen. 

 

Ein Wort zu verschneiten Dachflächen 

Eine große Gefahr birgt das Räumen von Dachflächen. Betreten Sie schneebedeckte Dächer, wenn es überhaupt sein 

muss, keinesfalls ungesichert! Es besteht immer die Gefahr des Einstürzens oder des Abrutschens. Holen Sie sich lieber 

professionelle Hilfe oder arbeiten Sie von einem Hubarbeitskorb aus. 

 

Gebrochene Bäume sicher fällen 

Mit Fortschreiten des Winters steigt die Gefahr des Schneebruchs in den Waldbeständen Bedingt durch die großen 

Mengen nassen Schnees brechen Bäume unter der Last ab oder entwurzeln. Sobald es die Witterung zulässt, müssen 

diese Bäume aufgearbeitet werden. Eine gefährliche Arbeit, die unbedingt in die Hände von Profis gehört! Besonders an

- oder abgebrochene Wipfelstücke, die sich im Kronenraum verfangen haben und dort hängen geblieben sind, darf man 

nicht aus den Augen verlieren. Solche Baumspitzen können jederzeit herunterfallen und so Menschen bei der Arbeit 

verletzen. „Kontrollieren Sie deshalb jetzt den Kronenraum ihres Waldes besonders gründlich, planen Sie das Fällen 

dieser abgebrochenen Bäume sorgfältig und holen Sie sich gegebenenfalls Unterstützung bei einem Fachmann“,  rät die 

Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und Oberbayern betroffenen Waldbesitzern.  

 

LSV-Träger Franken und Oberbayern 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 35 00. 
 
Hausmüll: Montag, 07./21. Januar, 04. Februar 2013; 
Biomüll: Montag, 14./28. Januar, 11. Februar 2013; 
Papier-Tonne: Donnerstag, 24. Januar, Freitag, 22. Februar 2013; 
Gelbe Säcke: Montag, 14. Januar, Montag, 11. Februar 2013; 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Silofoliensammlung: Samstag, 12. Januar 2013 am Wertstoffhof; 
Problemmüllsammlung: Samstag, 09. Februar von 13.15 bis 14.00 Uhr am Wertstoffhof 
Waschplatz: geschlossen; 
Bauschuttdeponie: Bis Ende Februar geschlossen. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit 
Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Keine Grüngutannahme. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 02. Februar 2013. Annahmeschluss: Samstag, 26. Januar 2013. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr 

 

 

Robert Karr 

1. Bürgermeister 

Die Broschüre „Ratgeber Abfall 2013 für den Landkreis Ans-

bach mit Abfuhrterminen erscheint erst Ende Januar 2013. 


